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Bestellungen
auf das »Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle kaiserl . Postämter zum
Preis von 2,10 Mk. ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu 2,2ü Mk. frei inS Haut gegen

Vorausbezahlung, an.

llmtliclm
nebst Gratisbeigabe „Sonntagsblatt ".

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen-
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
vrergespalteneSorpuSzeile oder deren
Raum für hiesig« Inserenten mit
10 Pfg., für Auswärtige mit 1ö Pf.

berechnet .

Amtliches Pnbltcations-Orgam für sämmtliche kaiserl., kSnigl. u. stützt. Behörden, sowie für die Gemeinde Bant.
^ ° 95. Sonntag, den 24. April 1881. VII. Jahrgang.

> Tagesübersicht .
^ Berlin , 22. April. Der „Reichsanzeiger"

schreibt: Die Herstellung Sr . Majestät des Kaisers
und Königs von dem seit voriger Woche eingetretcnen

ri ErkÄtungszustande ist zwar in ungestörtem Fortgangei geblieben, jedoch haben Se . Majestät die sonst regel¬
mäßigen Spazierfahrten wegen des eingetretenen
! rauhm Wetters noch nicht wieder aufnehmen können,
j In den Dispositionen über die definitive Wieder -
jbesctzung des Ministeriums des Innern ist w' e die
, „Kreuzzig ." hört , neuerdings eine Aenderung nicht
teingetreten , es bleibt vielmehr wahrscheinlich , daß
zHerr von Puttkamer dies Ministerium definitiv über
nimmt, sobald Se. Majestät die Zustimmung dazu
gegeben. Ein so früher Termin, wie manche Zeitungen
voraussetzten, war dafür von vornherein nicht in
Aussicht genommen ; jedenfalls wird eine größere
Klarheit in den katholischen Dingen die Voraussetzung
sein, unter welcher allein Herr v. Puttkamer sein bis¬
heriges Ministerium verlassen kann.

Der deutsche Kaiser im Namen des deutschen
Reichs und der Präsident der französischen Republik
haben eine Uebereinkunft zu dem Zwecke abgeschloffen ,

Dum den Deutschen in Frankreich und den Franzosen
in Deutschland die Zulassung zum Armenrechte in
bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten und in Strafsachen zu
sichern. Die Uebereinkunft ist ratificirt worden und
die Auswechslung der Ratifications-Urkunden hat am
10. März 1881 stattgefunden .

Der „Tribüne" zufolge hätte der Reichskanzler
eine Ermäßigung der Eisenbahntarife für die See¬
städte angeregt . Die Tarifdecermnten der preußischen
Staatsbahnen hätten bereits dem Minister Maybach
ihre Vorschläge gemacht.

Betreffs der Einrichtung von Schulfparkassen
haben sich bis j tzt drei Provinzialregierungen erklärt ;

die eine (Schleswig ) ist gegen die Einführung dieser
Kaffen, die von Liegnitz will dieselbe gestatten unter
der Bedingung der besonderen Erlaubnis für jeden
einzelnen Fall, die von Posen spricht sich für die Ein¬
führung von Schulsparkaffen aus.

Von bestunterrichteter Seite erfährt die „N. Ztg." ,
daß alle in der letzten Zeit verbreiteten Gerüchte über
eine beabsichtigteReise unseres Kaisers zur Beiwohnung
der in Braunschweig statlfindenden Jubiläumsfesttichkeit
jeder tatsächlichen Begründung entbehren. Schon die
Rücksicht auf den Gesundheitszustand des Monarchen ,
der angesichts des plötzlichen Temperaturwechsels die
äußerste Vorsicht bedingt, macht die Reise unmöglich.
In den früheren Dispositionen , nach welchen unser
Hof nur durch die Prinzen Friedrich Karl und
Aldrecht vertreten sein wird , hat nach obiger Quelle
weder eine Aenderung stattgefunden, noch ist eine solche
zu erwarten.

Wie aus Hamburg gemeldet wird , ist ein Ueber
einkommen zwischen dem Hamburger Senat und der
Reichsregierung über den Anschluß Hamburgs an den
Zollverein bis auf die nothwendigen Formalitäten zum
Abschluß gebracht. Der Emtritt in den Zollverband
wird auf 6 Jahre hinausgeschoben. Der Staat über¬
nimmt auf seine Kosten die Anlage der erforderlich
werdenden Baulichkeiten , wie Docks und Entrepots,
namentlich aus den Elbinseln Sreinwerder und Peute,
sowie auch auf dem jetzigen Petroleumlagerhof aus
einer kleiner Elbinsel . Hamburg verpflichtet sich da¬
gegen , während dieser 6 Jahre alljährlich 15 Mill.
Mark als Pauschalsumme für die obigen Einrichtungen
und die Zoll Aversionalsummen an die Reichsregierung
zu zahlen.

Der Herzog von Braunschweig hat anläßlich der
Jubelfeier seines Regierungsantrittes 10,000 M . den
Armen seiner Residenzstadt gespendet. Am 22 . ist

der Braunschweigische Landtag wieder zusammen ge¬
treten .

Völlig unerwartet kommt die Nachricht von einer
patriellen Ministerkrists in Baden. Der Minister des
Innern Stößer und der Justizminister Grimm sind
zurückgetreten und dafür ist der bisherige Oberschul¬
rathsdirektor Nokk zum Justiz - und Culiusminister
ernannt , dem Präsidenten des Staatsministeriums
Turban das Ministerium des Innern übertragen und
eine Reduclion der Ministerposten von vier auf drei,
sowie eine anderweitige Verbindung der Ressorts vor¬
genommen worden . Es tagen in Baden gegenwärtig
weder die Kammern , noch ist anderweitig von einem
aktuellen kritischen Ereigniß bekannt , welches zu der
Veränderung im Personalstanve des badischen Mini¬
steriums hätte Anlaß geben können. Man wird zur
Erklärung des Vorgangs weitere Nachrichten abwarten
müssen. Die Bedeutung des Ereignisses liegt vorzugs¬
weise in dem Rücktritt Stößer 's , der bekanntlich seit
Jahren zu der liberalen Kammermajorität, aus der
er selbst hervorgegangen , in einem theils aus politischen,
theils aus persönlichen Ursachen entspringenden sehr
gespannten Verhältnis lebte, das zuletzt in einer Frage
des Eulturkampfes, der theologischen Examensrage , zur
Erscheinung kam . Herr Nokk , auf den das Justiz-
und CultusMinisterium üvergeht, kann den gemäßigten
Liberalen wie die verbleibenden Mitglieder des Cabinets
beigezählt werden . Daß eine prinzipielle politische
Wendung in der Reorganisation des Ministeriums nicht
enthalten ist, geht schon aus dem Verbleiben des Herrn
Turban hervor .
W Auf der internationalen Münz- Conferenz in Paris
sind 15 Staaten vertreten . Deutschland , Oesterreich,
Belgien , Dänemark, Spanien, Nordamerka , Frankreich ,
Großbritannien, Griechenland , Italien, Holland , Portu¬
gal , Rußland , Schweden und die Schweiz. Die

Verfolgt und gequält !
Kriminal-Novelle von Ludwig Habicht .

(Fortsetzung.)
Wir suchten uns näher zu schleichen, aber schon

waren die Beiden in der Hütte verschwunden. Ich
habe nicht einen Schrei, nicht ein Wort gehört . „Et
fihl mal !" flüsterte mir Herr Schobert zu, „wer hättedas von der stolzen Dorothea gedacht» aber stille
Wasser sind tief. Kommen Sie, Lina, wrr müssen
doch sehen, wo die Beiden geblieben sind ." — Ich
wollte anfangs gar nichts davon wissen," fuhr die
gräfliche Kammerjungfer fort und schlug äußerst züchtigdu Augen nieder, aber Herr Schobert bat so sehr
und wir schlichen uns ganz leise und vorsichtig bis
dscht an die Hütte. — Wir lauschten" — Lina raffte
em wenig ihr Kleid zusammen, beugte sich vorn über
uud ihr Ohr, ihr ganzes Gesicht schien in gespannter
Iwarlung , als mache sie die für sie höchst interessantemache sie die für sie höchst interessante

einmal durch, „ wir konnten nichts
als leises zärtliches Flüstern. — Mein Geliebter

Schobert verbesserte sie sich — begann leise
Ariern , ich schämte mich so sehr und zog ihn endlich
hj, 5 ' Wir gingen in eine Seitenallee, wo wir aber

«utte ganz gut im Auge behalten konnten, —
-^ roryea und der rothe Niklas kamen »ach einer

- 77.
"le heraus, wir sahen noch deutlich, wie sie sich

Mwarniten und dann gingen sie auseinander. Guten
x ^ nd, Dorothea ! rief ich ihr zu ; sie mochte wohl
Mennn Ruf gehört haben , denn sie blieb einen Augen-
^ stehm, dann flog sie wie ein Pfeil an uns

„Und
'
auch diese Aussage sind Sie zu beschwören

bereit ?" fragte der Präsident. — „ Ja wohl, " ent¬
gegnet? die Zeugin mit großer Bestimmtheit und richtete
ihre blauen Augen mit oem offensten ehrlichen Ausdruck
vnn der Welt auf die Richter . „Ich sowohl, wie Herr
Schobert können das beschwören !"

Die Richter waren erstaunt . Auf eine solche
Enthüllung waren sie doch nicht gefaßt gewesen , —
der Advokat blätterte während der Erzählung Lina's
gleichgültig in seinen Akten, erst als sie damit zu Ende
war, blickte er mit seinen funkelnden Augen zu dem
alten Staatsanwalt hinüber und ein überlegenes
Lächeln spielte um seine Lippen. Dieser beachtete den
Triumph des Vertheidigers gar nicht ; sein Gesicht
war in ernste, tiefe Falten gezogen ; nicht der Verdruß,
daß zum erstenmal seine Anklage nichtig werden könnte,
spiegelte sich darin ab, sondern die Trauer, daß selbst
die beste Rechtspflege zuweilen ohnmächtig ist , gegen¬
über von Schurken und Verbrechern. — Er konnte sich
von der Vorstellung nicht losreißen , daß gegen Dorothea
eine nichtswürdige Jntrigue in's Werk gesetzt worden .
Alles schien ihm so künstlich angelegt, so berechnend,
so boshaft, die Unglückliche ganz allmählig und nach
einem bestimmten Plan in's Verderben zu Hetzen . Es
war ihm unmöglich, ein Urtheil , das er sich einmal
über Menschen gebildet, zu ändern. Wenn dies junge
Mädchen, mit den edlen geistreichen Zügen wirklich
nichts als eine Heuchlerin war, dann erschien ihm seine
ganze Menschenkenntniß unhaltbar und trügerisch und
er glaubte doch in seinem vielbewegten Leben und seiner
langen Praxis sich ein gutes Theil davon erworben
zu haben . Aber wie er auch in seinem Innern die
Angaben der Kammerjungker anzweifeln mochte , als
Beamter durfte er es vorläufig nicht.

Mit einem ganz eigenthümlichen Gesichtsausdruck
hatte der rothe Niklas auf die Erzählung Lina's
gehört . Er horchte so aufmerksam darauf, als ver¬
nehme er ganz neue, ihm selbst völlig unbekannte
Dinge . — Zuerst grinzte er vergnügt vor sich hin ;
dann lachte er mehrmals laut auf und schlug vergnügt
mit den Händen zusammen, als wolle er der gewandten
Erzählerin Beifall zollen. „ Mohrenelement , die ver¬
steht das Lügen perftkt, " murmelte er in seinen rothen,
struppigen Bart und blickte sich dann scheu und er¬
schrocken um, ob Jemand sein leises Selbstgespräch
gehört haben könne. Zum Glück saß er allein und
entfernt genug von den Andern .

Bei dem rothen Burschen überwog augenblicklich
die Freude über das „ausgezeichnete Lügen" der kleinen
Kammerkatze, vie andere , weit erheblichere, daß ihn
diese Geschicklichkeit Lina's vom Zuchthause retten mußte.

Mit weit größerer Unruhe war Wilhelm Schobert
der Aussage seiner Freunoin gefolgt. Eine Fleber-
röthe bedeckte seine Wangen und von Zeit zu Zeit
schien ein Frösteln durch seinen ganzen Körper zu
gehen. Als Lina sich direkt zu ihm wandte und ihn
zärtlich anblickte, schlug er rasch die Augen nieder und
senkte den Kopf tief auf seine Brust.

Der Geheimsekretär zeigte sich dagegen um so
heiterer ; noch niemals hatte sein gelbes, trocknes Gesicht
einen solch befriedigten, glücklichen Ausdruck angenommen ;
er konnte nicht dafür, daß er trotzdem wie die häßlichste
Fratze erschien . Immer erwartungsvoller, gespannter
beobachtete er Dorotheen und als sie bei der Erzählung
der Kammerjungfer sich noch lange völlig theilnahms-
los verhielt, wurde er ganz ungeduldig .

(Fortsetzung folgt .)

V



Delegieren Englands und Italiens sind noch nicht
eingetroffen . Die Delegirten jeden Staates wählen
einen Kommissär für eine Kommission von fünfzehn
Mitgliedern. Die nächste Sitzung wird am Sonn
abend sein .

Der österreichische Kronprinz Rudolf ist nach
kurzer Reise nach dem Orient, wo er u . A . Jerusalem
und die heiligen Orte besuchte , wieder auf österreichischen
Boden zurückgekchrt . Am Dirnstag Nachmittag traf
er in Begleitung des Großherzogs von Toskana in
Zara ein, wo ihn die Bevölkerung freudig bewill-
kommte. Nach kurzem Aufenthalt in Wien soll sich
Kronprinz Rudolf direkt zu seiner Braut nach Brüssel
begeben, um wegen der Hochzeitsvorbercitvngen weitere
Rücksprache zu nehmen.

Der englische Premier Gladstone hat in einem
Schreiben an die Testamentsvollstrecker Lord Beocons
fields die Absicht ausgesprochen, für den Verstorbenen
ein öffentliches Leichenbsgängniß zu veranstalten. Die
Testamentsvollstrecker haben indeß in ihrer Antwort
erklärt, daß das Testament Lord Beaconsfield ihnen
dir Annahme des Anerbietens unmöglich mache , indem
«s bestimme, daß der Verstorbene einfach an der
Seite seiner Gattin zu Hughenden beerdigt werde.

Kaum ist die griechische Grenzfrage ihrer Lösung
nahe gebracht, so steht die Pforte vor einer Ver¬
wicklung. Nach durchaus zuverlässiger Nachricht aus
Saloniki steht ganz Nord-Albanien gegen die türkischen
Truppen in Waffen . Bereits ist es zu einem Zu¬
sammenstoß gekommen . Nach einer Wiener Meldung
fand zwischen Derwisch Pascha und etwa 15,000
Albanesen unter Führung Ali Paschas von Gusinje
in der Umgebung von Uesküp ein großer, blutiger ,
geradezu schlachtartiger Zusammenstoß statt ; mehrere
Geschütze traten in diesem Gefecht in Ttzätigkeil. Die
Albanesen sollen schließlich geschlagen worden sein,
doch verlangte Derwisch auf telegraphischem Wege von
Stamdul Verstärkungen , was hier als nicht unbedenk¬
lich angesehen wird . Auch ist dis Telegraphenver¬
bindung zwischen S kutan und Saloniki durch die
Albanesen unterbrochen worden . Die Erregung in !
Konstantinopel ist g oß .

Nach in Paris eingegangenen Meldungen aus -
Manilla vom 19 . d . ist der Sultan des Sulu s
archipels gestorben ; anläßlich der Wahl eines Nach- s
folgers ist unter den Eingeborenen der Inseln eins
Bürgerkrieg ausgebrochen . s

— Aus Stettin wird unterm 20 . ds . gemeldet : Das durch
das gestrige Steigen des Wassers in Aussicht gestellte Flottwerden
der Panzerfregatte „Württemberg" ist, da das Wasser heute
wieder etwas abgefallen, wiederum hinausgeschoben worden.

Kiel, 21 . April. Für die am 25 . d . M. hier in die 1 .
Reserve stellenden Panzerfregatten sind kommandirt : a) an Bord
der Panzerfregatte „ Preußen " : Korv .-Kapt . v . Pawelsz als Kom¬
mandant , Lieut . z. S . Wachenhusen , Unt .-Lieut . Scheibe ! , Masch .-
Jngenieur Götz , Zahlmeister Wcinert ; i>) an Bord der Panzer¬
fregatte „Friedrich der Große" : Korv .-Kapt . Barandon als
Kommandant , Kapt . Lieut . Heßner, Unt . -Lieut . z. S . Sprengler ,
Maschinen-Jngenieur Groth , Zahlmeister Hartwig . Während der
vom 23. bis zum 29. d. M . Nachmittags währenden Uebungs-
fahrt des Maschinenschulschisses „Arkona" werden die Geschäfte
des Hafenkapitäns an Stelle des Kapt . z. S . v . Treuenfeld von
dem Korv .- Kapt. Becks wahrgenommen. — Der Schluß der
Kursen an der Marine -Akademie ist auf den 30 . d. M . festgesetzt.

Lokales .

Marine . j
Wilhelmshaven, 23. April. Das Artillerieschiss „Mars "

verholte gestern Nachmittag vom Vorhafen nach der Rhede und
dampfte heute Morgen Jade abwärts Behufs Abhaltung der vor¬
geschriebenen Probefahrt .

Corv -Capt . Graf v. Ranzow ist von Berlin hier eingetrossen
und hat sich zur Uebernahme seines Kommandos als 1 . Offizier
des Artillerieschifses „Mars " an Bord gen . Schisses eingeschisst .

Maschinen-Jngenieur Prox hat die Führung der Maschinisten-
Abtheilung 2. Werft -Division übernommen. — Von Urlaub sind
zurückgekehrt : Maschinen-Jngenieur Gebhardtsbauer , Unter-Lieut .
z. S . Jacobsen, Marine -Auditeur Dassner. i

S . M . Kbt. „Fuchs" , Tender des Artillerieschisses , ist heute
früh zum Scheibenbau nach Schillig-Rhede gedampft.

S . M . S . „Nymphe" , 9 Geschütze, Commandant Capitän
z. S . Schröder , ist am 26 . März auf Rhede Grassybay (Ber¬
muda) eingetrossen .

ch Wilhelmshaven , 23 . April . Wieder hat
sich die Erde über einen Mann geschloffen , der mit
zu den ältesten Einwohnern unserer Stadt zählt und
über 20 Jahrs an dem großen nationalen Bauwerke
thätig gewesen ist , dem Wilhelmshaven seine Ent¬
stehung und seine gedeihliche Fortentwickelung verdankt .
Eme große Zahl Leidtragender aus allen Kreisen unserer
Bürgerschaft hatte sich gestern Nachmittag beim Marine-
Garnison Lazareth versammelt , um die irdische Hülle
des nach kurzer Krankheit vom Tode ereilten Bau
aufsehers Herrn Ferdinand Gertnrr zur letzten
Ruhestätte zu grleiten. Die Mitglieder des Wilhelms-
havener Schützen Vereins, dessen Hauptmann der V?r
storbene seit langen Jahren gewesen , hatten sich beinahe
vollzählig eingefunden und kurz nach 3 Uhr setzte sich
der lange Trauerzug unter Vorantritt der Capelle der
2. Matrosen - Division langsam in Bewegung , seinen
Weg durch die Roon- , Oldenburger- , König , Man-
teuffel - und Jachmannstraße über Neuheppens nach
dem neuen Militär - Friedhofe nehmend . Wie oft hatte
der Verblichene an frohen Festtagen wie auch an trüben
Tagen, wenn es galt , einem Heimgegangenen wackeren
Schützenbruder dis letzte Ehre zu erweisen, den Verein
durch diese Straßen geführt , waltete er doch stets
treu und gern seines Amtes , wenn es sein Dienst
irgend zuließ und heute bewies die rege Theilnahme,
wie werth und lieb sich der Verstorbene bei Lebzeiten
Allen gemacht , die ihm näher oder ferner standen ;
schwer aber wurde Vielen der crinnerungsrciche Pfad ,
die dem Heimgegangenen näher stehend , einen wahren
Freund verloren . Biedern und braven Charakters
war er ein st -.ts freundlicher und jovialer Gesellschafter,
der in allen Kreisen gern gesehen wurde . Herr Pastor
Langheld entrollte am offenen Grabe noch einmal ein
kurzes Lebensbild des Verewigten , den auch er wie
Viele der Leidtragenden kennen und werthschätzen ge
lernt Halts ; es waren Worte aus tiefem Herzen die
sich wieder den Weg zum Herzen bahnten , und so
trostspendend er auch den Versammelten den Verlust
leichter zu machen suchte, fühlte doch Jeder die Schwere
des letzten Lebewohls ; ein treues Angedenken aber
werden Alle dem Entschlafenen für immer bewahren .

* Wilhelmshaven , 23 . April . Morgen soll
bei günstiger Witterung abermals ein Concert in der
Parkrestauration Seitens unserer Marinecapelle statt
finden . Wird dis Abhaltung desselben durch schlechtes

Wetter verhindert , wird die Capelle Abends im Kaiser¬
saal concertiren .

l * Wilhelm - Häven, 23. April . (Polizeibericht .)
Verhaftet wurden gestern Nachts der Arbeiter Josef
Reisener aus Bant wegen groben Unfugs und die
Ehefrau Friederike Dittebrand geb. Arnholz aus Eb-
keriege , Gemeinde Neuende , wegen nächtlichen Umher¬
treibens rc.

* Wilhelmshaven , 23 . April . In der gestern
stattgehabten Schöffengerichtssitzung wurde die unver¬
ehelichte Marie Friederichs aus Carlsdorf , Kreis
Danneburg bei Stade , wegen Uebertretung des Z 361
al . 3 und 6 des Str . - G.- B. zu einer Hast von drei
Tagen verurtheilt. Der Herr Amtsanwalt hatte 14
Tage Haft und Ueberweisung an die Landespolizei¬
behörde beantragt.

* Wilhelmshaven , 23. April . Der Han¬
noversche Städtetag soll auf den 14. und 15. Mais
berufen werden . Der Städtetag soll sich außer mit b
den im vorigen Jahre wegen Zeitmangels unerledigt i
gebliebenen praktischen Berathungsgegenständen (nament-
lich der Militäranwärtersrage und der Stellung der
Gendarmerie zu den städtischen Obrigkeiten) , auch mi ! ^
der Frage wegen Ueberlastung der Städte und Schaf-

'
sung von Abhilfemitteln beschäftigen, die auf dem
letzten westfälischen Städtctage zu Beschlüssen geführt
hat. Ueber die allgemeine Frage , ob und wie de»
städtischen Gemeinden durch Ueberweisung von Staats¬
steuern geholfen werden könne, hat der Oberbürger¬
meister Grumdrecht Harburg das Hauptreferat über¬
nommen . Ueber die spccielle Frage, ob es sich empfiehlt,
den Gemeinden in irgend welcher Form eine Besteuerung
der Getränke zu gestatten , wird Oberbürgermeister
Brüning - Osnabrück referiren ; über die Uebernahme
eines bestimmten Theiles der Kosten des Elemcntar-
Schulwesens durch den Staat Rcgierungsrath Jaeger -
M - lle, und über die prakiisch wichtigste Frage, ob und
wie der Staat die finanziell überbürdeten Städte da¬
durch erleichtern könne , daß er ihnen für die im öffent¬
lichen Interesse von den städtischen Beamten besorgten
reinen Staatsangelegenheiten eine angemessene Vergü¬
tung gewährt , Senator Lichtenberg aus Hannover.
Oeffentttcher Gottesdienst der Baptisten

Altestraße Nr . 8.
Sonntag : Morgens 10 Uhr . Nachmittags 8 Uhr.
Jedermann ist freundlichst dazu eingeladen. _

aven , 23. Apr. Coursbericht derOldenb . Spar ,
«. Leih - Bank (Filiale Wilhelmshaven) , gekauft verkauft

pCt. Deutsche Reichsanleihe
Oldenburg . Consols . . . .
StückeL100 M . i . Berk . V» °/°höher.
Jeversche Anleihe . 99,75
Landschaft ! . Central -Pfandbr . . 100,30
Oldenb . Prämienanl . p. St . in M . 151,60
Brem . Staatsanl . v . 1874 . . 102,00
Preußische consolidierte Anleihe . 101,60
Preußische consolidierte Anleihe . 1.05,20
Pfandbr . der Rhein . Hyp. -Bank 102,00
Pfandbr . der Rhein . Hyp-'Bank 98,25
Pfandbr . der Braunschw. -Hannov .
Hypothekenbank . 101,50

4 „ Pfandbr . der Braunschw.-Hannov .
Hypothekenbank . 96,50

Wechs. a . Amsterdam kurz f. fl. 100 in M . 168,85
„ auf London kurz für 1 Lstr . in M . 20,43

. 101,20 °/o 101,75 °/,
99,75 „ 100,75 ,

4
4
3 „
4V- „
4 „
4 '/- „
4V- „
4 „
4V- „

100,7tz .
100,8S ,
152,60 „
103 .00 „
102,15 „
106.00 „
103,00 „

99,25 „

102,50 „

Newyork 1 Doll . 4,20

97.50 „
169,K „
20.51 „

4,28 „

j
k

l

1

Lttbinissivn.
Die Arbeitsleistungen und Materialien-

Lieferungen zur Herstellung
») eines Magazines für Dispositions¬

bestände,
b) eines Wagenschuppens ,

sollen in öffentlicher Submission, nach
Gebäuden getrennt , vergeben werden.

Zeichnungen, Bedingungen und Kosten¬
anschlags Extracte liegen in der Regi¬
stratur, Adalbertstraße 6, zur Einsicht
aus ; auch können letztere gegen Erstat¬
tung von 0,50 Mark pro Stück ver¬
abfolgt werden .
U Submittenten wollen ihre mit ent¬
sprechender Aufschrift versehenen Offerten
bis zum

Mittwoch .
dm 27 . April 1881,

Vorm . 11 Uhr,
an die Registratur einreichen, woselbst
die Offerten in Gegenwart der etwa
erschienenen Submittenten eröffnet wer¬
den.

Wilhelmshaven, 12. April 1881 .
Torpedo -Depot .

Bekanntmachung .
Die Arbeiten zur Herstellung des Lrd

baurs der Nordbaltsris der Küstenbe¬

festigung sollen im Ganzen vergeben
werden . Es ist hierzu auf
Montag , d. 2 . Mai c„

Vorm . 10 Uhr,
im Fortifikations-Bureau , woselbst die
Bedingungen eingesehen werden können,
Termin anberaumt worden .

Wilhelmshaven, 22 . April 1881.
Königliche Fortifikation .

Bekanntmachung.
Die auf Freitag , den 22 . LuH ,

angesetzte Sitzung beider städtischer Col -
legien ist Umstände halber auf

Montag ,
dm 25 . April 1881,

Nachm. 5 Uhr,
verlegt worden .

Die Tagesordnung bleibt unverändert.
Wilhelmshaven, 23 . April 1881.

Der Magistrat .

Bekanntmachung.
Auf Blatt 153 des hiesigen Handels¬

registers zur Firma
F . Meneke

ist heute eingetragen :
Dem Kaufmann Pdeoäor >Vi1L .

I 'ranr Nsnolle in ^Villielins
Laven ist Prokura ertheilt .

Wilhelmshaven, 16 . April 1881 .
Königliches Amtsgericht,

Abtheilung I.
Dirksen .

Verkaufs-
Bekanntmachung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich die dem Schsnkwirth Gust .
Köhler hier abgepfändeten Gegen¬
stände, als : 1 Sopha , 1 Stubenuhr ,
3 Tische, 1 Hängelampe und 1 Korb¬
bank am

Mittwoch ,
dm 27 . April 1881,
11 Uhr Vormittags ,

in der WilhelmShalle öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung verkau¬
fen , wozu Kauflustige ich hiermit einlade .

Wilhelmshaven, 21 . April 1881.
Der Königs . Gerichtsvollzieher :

Kreis .

Auktion.
Wegen Wegzugs läßt der Aufseher

Herr Rode , hier, Ostfriesenstraße 26,
in seiner Wohnung am

Montag ,
dm 25 . April ds . Zs„

Nachmittags 2 Uhr,
folgende Gegenstände durch Unterzeich'
neten auf Zahlungsfrist verkaufen, als : i

1 Sophaspiegel, verschiedene Bild«,
1 Nähtisch , 2 Kleiderschränke, 1 !
Speiseschrank , 2 Bettstellen mit M' kr
tratzen, 2 Küchenreale, 1 Anrichte, L
1 Waffertonne nebst andern Tonne » t
und Baljen , 1 Petroleummaschrne, z ,
sowie versch . Haus - und Küchel ,
geräth , ferner 1 Hobelbank und ver« >
schiedenes Nutzholz u . s . w. !

Wilhelmshaven, 19. April 1881 .
Kreis , Gerichtsvollzieher . ,

Zu vermiethen
das von Auctionator Ianss ' n
rührende HauS zu Neuende mit viele»
Gartengründen auf nächsten MaM

Näheres bei mir und dem Herk » >
C. F . Berlage zu Neuende . i

Gödens, den 14. Februar 1881 -
Greiff.

Zu vermiethen 1 .
zum 1 . Mai mehrere große und klein I
möblirte Zimmer.

E . Hitzegrad . Roonstr. S6-



Bekanntmachung.
Die diesjährige

Grasnutzung
an der Chaussee von Sande nach Wil¬
helmshaven soll öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlung unter den im Ter¬
min bekannt zu machenden Bedingungen
an Ort und Stelle verpachtet werden .

Pächter wollen sich am

Freilag, den 29 . d. M .,
Nachmittags 12V , Uhr , bei scharfe Ecke,
1 Uhr bei Mariensiel , 2 Uhr bei Eb -
keriege, 2Vz Uhr bei Reuende , 3 Uhr
bei Kopperhörn und um 3 V, Uhr bei
Neuheppens einfinden .

Wittmund , 21 . April 1881 .
I A. :

Der Chaussee Aufseher .
Mülder .

Auktion .
Der Fabrikant Berlage zu Reu¬

ender Ziegelei läßt am

Montag, den 25 . d. M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
das Material eines abgebrochenen Brand -
Hauses, als : Ständer , Balk n , Sparren ,
Latten , Rietz und Brennholz , alte Dach¬
ziegel ; sodann einige Fenster und Thü -
ren, eine Parthie Schmiedeeisen , worunter
starke Stangen , einige Oelfäffer u .
A . m. öff Mich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Auf obiger Vergantung wird mit ver¬
kauft werden : 1 Milchschaf mit voller
Wolle , 3 Lämmer , 2 Ziegen , wovon
eine milchgebend , 1 leichter Ackerwagen
mit eisernen Achsen und Rungen , 1
zweiräderiger Handwagen , 1 Pultschrank ,
1 Eäbortr , 1 Canarienvogel mit Bauer .

Neuende , den 18 . April 1881 .
H . C . Cornelffen ,

_ Auctionator .

/luetion.
Der Zimmermann SirbeltMeem -

ken zu Bant , Adolphstrabe , läßt am

Donnerstag,dm 28 . d . Mts .,
Nachmittags

2 Uhr anfangmd,1 vollständiges Bett , 1 Bettstelle ,1 Kleiderschrank , 1 Eckschrank, 1
Küchenschrank , 1 Wandschrank . 1
Sophatisch , 1 Nipptisch , 1 Küchen¬
tisch, 9 Binsenstühle , 1 Lehnstuhl ,
1 Wanduhr , 1 Spi ' gel , mehrere
Schildereien , 1 Tellerborte , 1 eich .
Kiste, sowie sämmtliches Haus - und

n- Kuchengsräth ,
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen .

Neuende , dm 11 . April 1881 .
H . C . Cornelffen ,

- Auktionator . _

Zu verkaufen
einige 1000 Pfd . prima Landheu .
- Belfort. W . Jordan .

Zwei gut erhaltene

Koch -Oefen
verkaufe billig .

Ludwig Jansse « .

Gesucht altes

Zchifsstau
A Zoll stark ; stark getheert !
nuuwurK - Berliner ssalougie -

BudrÜL ,
^ Berlin 80 . , Waflergaffe 18a .

3
halten .

wn anständige junge Leute können
auf sofort oder später Logis er -

Altestraße 8 ,
1 Tr .

Sonntag , den 24 . April :

Oouosrt u . 068MKvorträK6
von der beliebten

Darneneapelle Geschw . Richter aus Böhmen,
wozu freundlichst .- inladetLasollks , Lothringen .

Belfort. Kanter bvlilüesel . Belfort.
Sonntag , den 24 . d. Mts . :

Grosse Trnmnilsilr ,
wozu ergebenst einladet I . ChrifeltNs .M . Musst von der allgemein beliebten Capelle der2 . Matrosen Division . _ D . O .

Garteugeräthe ,
Harken , Schaufeln , Heckenkneifer , Heckenfcheeren , Spar -
gelstecher , Rasenscheeren , empfiehlt billigst

tt . 1 liarlcs , Eisenhandlung,
Roonstraße 78 .

8
8
«
«
«

r»

2 -
«
r »-
* r-

Die Buchbinderei
von

loliann kovlcsn ,
Wilhelmshaven , Roonstraße 89 .

empfiehlt sich zur 8 und er en ^ nLtzrllKnnA aller Arbeiten in Lnr -
2681er Lvit zu billigen Preisen .

Lager von

Geschäftsbüchern
aus der Fabrik von

LönlA L Ldkurckl
in Hannover ,

sowie eigenes Fabrikat .

Handlung von
Schul - und Gesangbüchern ,

MM - M AieiMMleMm ,
Jost - u - Schreibpapieren -
Photogmphierahmen

in allen Größen .

Lederwaarm aller Art.

K

»
§

»
8
»
V

V

Ä -

Z ,
sh
s

Liffabouer Kartoffeln,
feinster geräuch . Lachs, Bücklinge,
Kieler Sprotten , geräucherter Aal
und Wiener Würstchen .

/ / . / /esverr r-r
empfieblt :

neue Buckskins , sowie fertige Arbeits -Anzüge , Buckskiu -
Hofen rc. und liefert feine Anzüge unter Garantie in 2 bis 3
_ Tagen fertig.

Neue Regenmantel und Inquetts
von 6 bis 25 Mark bei

H . HssTPsri , Neuende .
kriiAeverksckllle

Hrriodt6t̂ .A831/32 .

Die elektromotorischen

MWWr Ni
neu , Kindern das Zahnen leicht und
nerzlos zu fördern , nicht genug em -

hlen werden , ( Preis L 1 u . 1V , M .)
) find für Wilhelmshaven allein
>t zu haben bei

Joh . Focken .

Sarg Magazin
von

L. 6 . ssekmann ,
Roon strafe Nr . 119 .
Getragene Kleidungsstücke rc.

kaust Kobvubk , Belfort , Adolsstraße .

Auswanderern
nach Amerika ertheils gratis Aus¬
kunft . Ueberfahrtspnise .sind niedrig .

Wilhelmshaven . 8 . II . Lltz ^ tzr .

Zu vermiethen
auf sofort ein möblirtcs Zimmer mit
Schlafstube .

G . A . Pilling ,
_ Frie drichstr . 4 .

Zu vermiethen
auf 1 . Mai cr . eine große Werk¬
statt ^ B 1. Lobinckler .
Oum Antritt auf den 1 . Mai Hab«

>0 noch mehrere sehr gute Woh¬
nungen zu vermiethen.

11 1 Bxven

Zu vermiethen
billig eine kleine möblirte Stube bei

D . Hörmann ,
Kasernenstr . 4 .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine geräumige Unter -
Wohnung

sskM886n , Elsaß ,
Marktstraße 18 .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung bei

_ C . Fülf in Neubremen.

Zu vermiethen
auf 1 . W . eine Hlnterwohmmg .

Tebben Wwe .,
Elsaß , Marktstraße 35 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein großes , fein mö -
blirtes Zimmer für zwei anständige
Herren . Preis monatlich L 12 Mk .
mit Kaffee .

_ Kronprinzcnstr . 9a , am Siel .

Zu vermiethen
auf den 1 . Mai in Beifort ein schöner
Laden mit Wohnung , sehr preiswürdig .

Nachzufragen in der Exp , d. Bl .

Zu vermiethen
eine kleine Wohnung auf 1 . Mai .

_ LrÜAAeMLLN .

^
in anständiger Herr kann gutes Logis

erhalten .
Kasernenstr . 1 , 2 Tr .

Owei junge Leute können Logis er -
/ ) halten . Wwe . Stecker ,

Börsenstr . 31 .

Tüchtige

Malergehülsen
sucht auf sofort

Joh . H . Boß .

Gesucht
auf gleich zwei junge Mädchen , welche
Putzarbeiten lernen wollen .

A . LamrnerS ,
Bismarckstr . 59 .

Gesucht
zum I . Mai ein ordentliches Mädchen ,
welches Lust zum Waschen hat .

Näheres in der Exp . d . Bl .

Gesucht
ein Knecht für mein Biergeschäft .

6 . BllllnA .

fLin im juristischen und VerwaltungS -
>2 - fache bewanderter junger Mann mit
guten Zeugnissen sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Engagement . Gefl . Offerten
sud 6i . A . . in der Exp . d . Bl . erbeten .

Einige Fuder guter Dünger sind zu
haben Kaiserstraße 3 .

Censurhefte
L 15 Pf . empfiehlt

Th . Süß .



8 Theater im Kaisersaal .
8 Leute : krosse VvrstvUnnK .

ir L >L»L>LSLjjLlL2iiLj !Q LiL

ttlehufs Vorbesprechung der
^ Bürgervorsteher -Wahl des
3 Bezirks werden die in N -uheppens
wohnhaften Wähler auf Montag »
den 2S d M Abends 7 Uhr ,
in Ernst 'S Restauration , Neue -
straffe, einacladen.
_ Mehrere Wähler .
Bürgervorsteher -Wahl - es

3 . Bezirks .
Die sämmtlichen Wähler des 3 . Be¬

zirks werden zur Besprechung behufs
Aufstellung eines Condidaten auf Mon
tag . den 2S d . M , Nachmit¬
tags 3 Uhr , in Schramm 's Bier-
local eingrladen .

Alle Diejenigen , welche sich für eine
hierorts in Hempels Hotel abzu -
haltrnde

von

Gemälden «nd Zeich¬
nungen « . s w.

srlbstgefertigter Arbeit interZsircn , wer¬
den zur Betheiligung ev . Beschickung
höflichst eingeladen . Eine Liste für aus¬
zustellende Gegenstände liegt in der Exp .
des „Wilhelmshav . Tageblattes " aus .

Alles Weitere , besonders der Aus¬
stellungstermin , wird dann nach Wunsch
« nd nach Anhören der sich Bethelligenden
bestimmt werden .

Mehrere Kunstfreunde .

werden nach der neuesten Mode billig
« mgearbeitet . Modelle stehen zur
Ansicht gern bereit .

H . Luschen ,
Bismarckstraße Nr . 13 .

Irdene

Alumenlöpfe
m allen Größen empfehle billigst .

L U . Lreätzdorn ,
_ Neue - Straße 7 .

Brautkränze
von frischen Myrthen und Bouguets
werden schnell und billigst cmgestrtigt .

Sophie Ablers ,
Blumenhandlung , Roonstr .

Frische gute Butter.
versendet in Kübeln L 8 Psd . netto
8 Mk . 50 Pf . franco gegen Nachnahme .
Um freundliche Aufträge bittet

Gutsbes . Engel zu Mägdeberg
bei N ukirch, Tilsiter Ni - derung .

Maschinenfabrik,
Metall - und Eisen¬

gießerei
A. HeineninAiml.

Zu verkaufen
ein Holzschuppen , circa 7,50 Meter
lang , 5,50 Meter breit , 5 Meter hoch,
paffend als Werkstatt oder Laaerschuppen ,
leicht abzubrechen und ebenfalls leicht
aufzustellen . Nähere Auskunft ertheilt

OAermann , Schaar.

SSI '

empfiehlt zu billigst gestellter ! Preisen sein reich affortirtes

110 Rooustratze 110.
Lager Lager

inchortirter - Z ZZ Bremer Cigarren
^ -3 rL 8 von 3 Mark an biS
G V 12 so Mk

Nordhäuser und Kopenhagener Kautabak
( direct bezoaeu )

Holländische Cigarrillos , kleine Manillitos , fertige Cigarretten ,
Cigarretten - Rolldosen , Cigarretten - Papier und Cigarretten -Shag
von der rühmlichst bekannten Firma I -akorivtz , engl , und türk .

Shag in großer Auswahl .
Thonpfeifen , glafirte und weiße , 3 Stück 10 Pf .

Hi l
Maryland , Portorico , Melange , Varinas und Petit Kanaster .

Pfeifen von Rosenholz und Cigarren -Spitze«.
LüllädvlLSr L Paquet ( 10 Schachteln ) 15 Pf .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichne hochachtunasvoll'

_ Andreas Gochenstjold .

D / /Oke / / - A/ '
e/ / /o/ee »r2o//6/ 'rr .

Sonntag , den 2/t . Avril :

Große öffentliche Tanfmufik.

8 Theater im Kaisersaal .
4 Leute : krosse Vorstellung .

Theater im Msechal.
Dem vielfach ausgesprochenen Wunsch des geehrten hiesigen

Publicums entsprechend ,
heute , Sonntag , den 2L . April g.

Krosse Kais- una kamilien-Vorstellung ,
gegeben von dem

gesummten neu engagirten Schauspiel - Personal
des vuiiöto „Stadt Kiel ".

Becker s Geschichte .
Operette in 1 Act v . Jacobson .

, Zwei von der Nadel.
Opern -Burleske in 1 Act v . Wilken

Alles Nähere durch Zettel und Programme .

Theater im Kaisersaal .
Lvuto : Krosso VorstvlluuK .

Krieger¬
und

Kampfgenossen-
Werein

k 9 . r L . ka . rL .

Sonntag , den 2A . April :

MW LlMkNI
vom Musik - Corps der 2 . Matrosen - Division,

unter Dir - ction des CaPellmMteis Herrn C . Latann .
Anfang 4 Uhr Nachmittags .

Um zahlreichen Besuch bittet
0 ^

Be » ungünstiger Witterung findet das Concert Abds .
7/ - Uhr im Kaisersaal bei Herrn Thomas statt .

Mein completes

?0 l?6llali- tt . 8t6 ilir6 iU- I_U 6 l'
halte bei billigster Pr eisste llung bestens empf ohlen .

1Ü. UVi. HvsdSlioi -ri ,
Nme -Stmhe 7.

Frische Bettfedern und Dannen ,
sowie fertige Betten bei

Neuende . Ü68P6N .

Zu dir am Montag Abend 8 ' /z Uhr
beginnenden UebungSstunde des
Männerchors werden die Sänger
sowohl , als auch Freunde des ChoreS
zu zahlreichem und pünktlichem Erscheinen
kingelader .

_ Der Vorstand .

Gewerbe - Verein.
Sonntag , den 24 . , Vormit¬

tag - 11 Uhr » findet in der Wil -
helmShalle die Lehrlings Prü¬
fung statt , woselbst auch Handarbeiten
der Lehrlinge zur Ansicht ausgelegt sind.

Alle Mitglieder und Freunde des
Vereins werden hierdurch ergebenst ein¬
geladen , der Prüfung beizuwchnen .

Der Vorstand .

Bekanntmachung.
Sonntag , den 24 . April ,

Nachmittags 3 Uhr :

General -Versammlung
; der Krankenkasse

der Zimmerer , Tischler und
Holzarbeiter Wilhelms¬

havens und der Umgegend ,
im HAU Burg Hohenzollern .

Tages -Ordnung :
- 1 ) Rechnungs Ablage ,
j 2 ) Verschiedenes.

Rückständige Beiträge sind bis dahin
I zu entrichten .
j Der Vorstand .

kurg llülisnrollkrn .
! Dienstag , den 26 April :
Unbedingt letzte öffentliche

! Reuter -Vorlesung
VON A Köhler .

Anfang 8 Uhr . Entree 50 Pf . Militair
! ohne Charge 30 Pf . Schüler 25 Pf .
! Um zahlreichen Besuch bittet ergebenst

_ A . Köhler .
Belfort . Belfort .

Zur Arche .
! Sonntag , den 24 . April :

großer öffentlicherBall .
Es tadet freuadlichst ein

0 . Zeirnlr.

Bier .Quelle .
Heute Sonntag :

Kartoffelpuffer .
ffVö. » k

'
S köHlMlIM

in Belfort
empfiehlt stets warme u . kalte Speisen ,

gute G tränke bei soliden Preisen . ,

Danksagung.
Für die reiche Theilnahme und große

Betheiligung bei dem Begräbnisse un¬
seres Sohnes , Bruders und Schwagers ,
des Bauaufsehers Ferdinand Gert -

ner , sagen Allen, insbesondere dem
Herrn Pastor Langheld für seine
trostspendenden Worte am Grabe des
Verblichenen , wie auch den Mitgliedern
des Schützen -Vereins unfern herzlichsten,
tiefgefühltesten Dank .

_ Die Hinterbliebenen ^

Theater im Kaisersaal .
Louis : krosso VvrsloUuuK .

Ul-bo -Kon „ nb NpAoo Non Tb . Süß in Wilbelmskaven . Hierzu eine Beilage .
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Beilage zu Nr. 95 des Wilhelmshavener Tageblattes.
Sonntag , den 24. April 1881.

Ans der ProvinZ und U» Oss« R-
Aurich , 20. April. Unter der Lehrerwclt im

hiesigen Amtsbezirke haben in dieser Zeit mannigfache
Veränderungen stattgesunden . 4 vakante Schulstellen ,
Walle II , Sandhorst II , Kirchdorferfeid und Zwischen¬
bergen, sind durch Seminaristen besetzt worden und in
Weene werden nächstens beide Schulstellen besetzt werden .
Ein Lehrer omoritns und eine Lchrerwittwe sind ver¬
storben und ein Lehrer tritt demnächst in Pension.
3 jüngere angestellte Lehrer sind resp. werden nächstens
in den Ehestand treten .

ElSfleth . Das diesjährige Sängerfest des
Unterweser-Sängerbundes findet bestimmt am 25 . und
26 . Juni cr. in unserer Stadt statt .

Wangerooge . Der demnächstige Beginn der
Badesaison wird bereits durch eine erhöhte Thätigkeit
in unserem Kurhause angedeutet , wo der lange Winter¬
schlaf vorüber und Herr Capitän E. Ebcll wieder ein¬
gezogen ist . Er scheint seine zu erwartenden Pflege
kinder, die Badegäste , diesmal mit ganz besonderer
Zärtlichkeit an sein inselväterliches Herz drücken und
ihnen den Aufenthalt auf Wangerooge angenehm machen
zu wollen . Die Pension soll von 6 auf 5 M. täglich
herabgesetzt und gleichfalls der Tadle d'hote Preis er¬
mäßigt werden . — Die schweren Sturmfluthcn haben
im vorigen Herbst und Winter auch hier an den
Reichsbauten mancherlei Schaden angerichtet und wird
schon seit mehreren Wochen die Reparatur betrieben.
Mit Eintritt der ruhigeren Jahreszeit werden größere
Arbeiten vorgenommen , was auch besonders für die
schlecht durch den Winter gekommenen Inselbewohner
wünschenswerth ist.

Hannover . Der unter dem Namen Honary
in Berlin aufgetretene Betrüger, der in einer so ras
finirten Weise mehrere Institute durch Fälschung eines
Creditbriescs , den cr sich gegen Einzahlung des Be¬
trages von der hiesigen Disconto- GeseUschaft hatte aus¬
stellen lasten, schädigte , ist nunmehr in Paris verhaftet
worden, nachdem er auch dort einen ähnlichen Betrug
ausgeübt hatte . Wer sich eigentlich unter der Maske ^

dieses schlauen Abenteurers birgt , hat bisher noch nicht
festgestellt werden können. Es waren von Berlin aus
durch die Disconto-Gesellschaft so umfangreiche Maß¬
nahmen ins Werk gesetzt worden, daß schließlich der
Erfolg, der nunmehr eingetreten ist, fast von vornherein
gesichert erschien .

Loga , 22 . April . Gestern Abend brannte das
von Carl Huismann bewohnte Haus, „dis herrschaft¬
liche Schmiede"

, am Fährwege belegen , total nieder.
Die Entstehung des Feuers ist unbekannt . Die Haus¬
bewohner waren etwa 8V4 Uhr beim Abendesten ver¬
sammelt , als vorbeigehends Personen zu ihnen ins Haus
kamen und ihnen sagten, ihr Haus brenne . Möbeln,
Kuh, Schafe, Ziege und Hühner sind gerettet ; dennoch
ist der Schaden , da nichts versichert war , für die Ab¬
gebrannten von nicht geringer Bedeutung . (L . A .)

Vermischtes .
— (Neue Funde in Pompeji.) Aus Neapel

schreibt man der „N. fr. Pr ." : Im nahen Pompeji
wurden in den letzten Wochen wieder werthvolle Funds
gemacht . Man fand ein Häuschen mit einem reizend
ausgefchmückten Zimmer. Die Wandgemälde haben
eine seltene Frische der Farben und zugleich eins unge¬
wöhnliche Vollendung der Ausführung. Dieselben zeigen
Gruppen lebensgroßer Brustbilder ; jede Grupps enthält
2 dieser Brustbilder neben einander , stets verschiedene
Figuren einander anblickend, liebkosend oder in sonstiger
Beziehung zu einander dargestellt . Auch eine Spring¬
brunnennische grub man aus , die mit ihrem Postamente
etwa 2 V« Meter hoch ist . Die Basis der Nische bildet
einen Halbkreis ; die innere Wandung ist mit trefflich
gezeichneter , farbiger Mosaik bekleidet , unter deren
Farben das Grün vorherrscht . Unterbrochen wird die
Mosaikbekleidung durch Verzierungen , welche aus kleinen,
weißen Seekonchylien bestehen und zwar theus aus
flachen, gestreiften Muschelschalen , theils aus gewun¬
denen, zackentragenden Tritonshörnern . In der Mitte
der Nische stand eine Broncestatuette von schöner Arbeit ,
welche man , um sie vor Beschädigung zu schützen , in

das hiesige Museum gebracht hat. Die Ausgrabungen
werden ununterbrochen fortgesetzt. Die Schutthaufen
von Asche und Bimstein werden immer größer , und
immer kleiner wird das Erdreich , auf dem der Pflug
des Ackermannes bisweilen noch auf unterirdische Mauern
oder auf Marmorwerke stößt. Fast die Hälfte dieser
begrabenen Stadt ist bis jetzt bloßgelegt .

Standesamts -Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 15. bis incl. 21 . April 1881.
Geboren : Ein Sohn dem Sattlermeister G . Schaaf, dem

Arbeiter A . Schubert, dem Werftarbeiter I . F . Meier. Eine
Tochter dem Kesselschmied I . G . Bluhm , dem Handlanger A .
Jrrgang , dem Hafenbaukanzlist C. Gern , dem Oberfeuermeister
A . I . Schelinski, dem Oberzsugfeldwebel I . C. B . Berking.
Ein Zwillingspaar (Mädchen und Knabe) dem Schlosser
G . A . Fuchs.

Aufgeboten : Der Werftarbeiter (Schmied) H. Thiel zu
Wilhelmshaven und dis I . Koschsel zu Bargen . Der Heizer C.
G . Seidel zu Wilhelmshaven und die Wittwe I . C. Seidel geb .
W . idner zu Lauban . Der BöttcherI . H . A . Staub zu Wilhelms¬
haven und die R . G . Friedrichs zn Jever . Der Schissszimmer-
mann S . C. Bolms und die C . C. Matthiesen, beide zu Flens¬
burg . Der Schuhmacher I . W. Westermann zu Wilhelmshaven
und die Wittwe G . M . Georg, geb . Ulrichs zu Cleverns . Der
Schifjerknecht I . I . A. Meiners zu Wilhelmshaven und die
Dienstmagd H. H . G . Jochens zu Eckwarden . Der Werstmatrose
C. A. C. Brumshagen zu Wilhelmshaven und die A. H . C.
Meyer zu Sande .

Eheschließungen : Keine .
Gestorben : Der Heizer F . W . Reihberg , 30 I . 5 M .

25 T . r ein Sohn des Arbeiters W . Rendler, 2 I . 2 M . 17 T . ;
der Maurer I . H . O . L. Meier , 16 I . 6 M . 28 T . ; der Bau -
aufseher der Kaiserlichen Marine - Hafenbau - Commission C. F.
Gertner , 49 I . 3 M . 29 T . ; ein Sohn des zu Altheppens wohn¬
haften Arbeiters H . Schoon , 8 I . 2 M . ; der Zimmermann F .
W . Heimann , 24 I . 7 M . 21 T . ; der Maurergeselle I . H. Voll-
prich , 36 I . 7 M . 25 T . ; der Matrose der 1 . Abtheilung der
2 . Matrosendivision H. C. Remmers II , 23 I . 1 M . 1 T.

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm. 9 U. 4 M., Nachm . 9 U. 36 M.

Montag : Vorm. 10 U . 17 M., Nachm. 10 U . 42 M.

Bekanntmachung.
Im Ccmcursvnfahren über das Ver¬

mögendes Seiftnfabrikanten Carl Herr -
mann Hierselbst wird in Bezug aus
den Schlußtermin am 30 . d . M . hier¬
mit bekannt gemacht, daß , nachdem die
zu berücksichtigenden Forderungen der
Gläubiger bis incl . Elaste Va aus dem
sich ergebenden Mastenbestande befriedigt
sein werden , für die zu berücksichtigenden
Forderungender Gläubiger der Elaste VI
im Betrage von 3601 Mk. 39 Pf. ein
verfügbarer Maflenbestand nicht vor¬
handen ist.

Wilhelmsbaven, 20 . April 1881 .
Der Concurs -Verwalter .

Carl Reich.
Die

Universal -Lebens-Tropfen
bereitet von Jean Schmidt in Hamm
i/W ., schon seit uralten Zeiten bekannt
und als vorzüglichstes Haus¬
mittel hochgeschätzt, werden tausend -
ach gegen hartnäckige Verstop¬
fung , Magen - Verschleimung ,
Blähungen und zur Blutreini
gung mit bestem Erfolge angewandt.

Preis pro Flasche incl. Gebrauchs¬
anweisung 1 M . 25 Pf.

Niederlage in Wilhelmshaven bei
H - F - Christians, in Neuheppens bei
Wwe . Athen u . Sohn , in Kopperhörn
bei H . F . Kuper, in Belfort bei D.
Albers.

Zu verkaufen
eine grüne Rips - Garnitur (fast neu) ,
owis Tische, Stühle , Spiegel, Bilder

u . s. w. billig unter günstigen Bedin¬
gungen . 6 . LlauZtzr, Neuende,
^_ früher Tivoli.

Zu vermiethen
ein möslirtes Wohn nebst Schlafzimmer .

Roonstraße 90, erste Etage .

W
Ecke der Roon- Md Frtedrichsstratze

Fr reichhaltiges Lager von
A Gold -, Silber - und Al -
s fenide -Waaren .

'Z Anfertigung aller
^ in das obige Fach einschlagmden
Z neuen Arbeiten , sowie Gra -
L viruugen , Stetnfassungen ,
^ Vergoldungen , Reparaturen

-Are. in meiner im Geschältslokale be-
§ findlichen Werkstatt .

' s Billigste Preise , strengste Reellität,
A prompte Bedienung .

empfiehlt sein
größtes Lager von «

Porzellan - , Steingut -, Z.
2

Thon - und Glaswaaren,ZV
Tisch- und Hängelampen , Z Z
Seifen und Parfümerien,AZ

sowie stets Z >-
Neuheiten in Leder -, Kolz-, » §
Alabaster - , Japanestschen - und ^ L
sonstigen Galanterie - Maaren inkvA-

reichster Auswahl. As "

Zum Ausleihen non Geschirr halte Aa?
ich ein besonderes Lager .

' §

Mocke- m«l
Mkihwaareii Oesltiäfi

von

li . tiisvlien , Bismarckstr. 13.
Anfertigung sämmtlicher Putzartikel . Garnirte und ungarnirte Hüte

in großer Auswahl. Garnirstoffe , Bänder, Blumen, Federn, Agraffen ,
Barben , Spitzm, Schleier, Schleifen , Tücher , Cravattcn, Fichus , Kragen
und Manschetten , Rüschen, Hauben , Brautschleier und Myrihenkränze ,
Silberkränze, Schürzen , GlacS - und Sommer -Handschuhe, sowie Schmuck¬
sachen zu billigen Preisen.

Wohnungs Veränderung .
Mit dem heutigen Tags verlegte mein

Pust- unck lüloäkvssi 'en - KesvilSft
von der Biswarckstraße Nr . 8 nach derselben Straße Nr . 17,
in das Haus des Herrn Uhrmachers Kuhlmann .

Frau 8. LalkemÄ.

Empfehle :
Herren - Filzhüte , Mützen,
Handschuhs, das Neueste in
Kinder - Strohhüten , sowie
Sonnen - und Regenschirme
in den modernsten Facons zu den
biligsten Preisen.

I . Bargebuhr ,
Käthes Schloß.

Sonnen - und Regen¬
schirme werden billigst reparirt.

Garnirte
Dameuhüte
in großer Auswahl stehen in allen Prei¬
sen zur gefl . Ansicht .
SämmtlichePutzartikel ,
als : Blumen , Bänder , Federn .
Stroh - und Fantafiehüte,Agraf¬
fen , Stoffe rc empfiehlt billigst

Ä . Lammers ,
Bismarckstr . 59.

Damen -
Leder Stiefel

zu 6 Mk.
empfing in großer Auswahl.

I . G. Gehrels.
LerSmsnn 's

Sommersprossenseife
zur vollständigen Entfernung der
Sommersprossen , empfiehlt ä St . 60 Pf.

L . Mlr -eZraä , Wilhelmshaven.

Zu verkaufen
ein frommes Arbeitspferd .

Ebkeriege, dm 21 . April 1881 .
ll . LarLen.



Annlrfurter K
'
rulen.

Bettfedern und Daunen
in größter Auswahl , von 85 Pfg . per Pfd . an bis zu

den feinsten Sorten , ferner

fertige Betten , Bett Inletts
und Bettzeuge

empfiehlt zu auffallend billigen Preisen

I I .
Bismarckstraße .

HMSHMngs-GtgeMnile,
als : emaillirtes und verzinntes Kochgeschirr in Blech und Gußeisene
emaillirte und lackirte Eimer und Tassenwannen , deutsche und fran¬
zösische Kaffeemühlen , Kaffeebrenner , Kaffee - , Thee - und Zuckerdosen ,
Tischmesser und Gabeln - Aufgebe -, Eß - und Theelöffel , messingen ,
und gußeiserne Mörser , Fleischhackmaschinen , Hack- und Wiegemesser ,
Ofenvorsetzer , Feuergeräthständer , Kohlenkasten , Kohlenlöffel , Zan¬
gen und Schaufeln , sowie Bürstenwaaren jeder Art halte bei Be¬
darf zu bekannt billigen Preisen bestens empfohlen .

kckusrck Kuss ,
Wilhelmshaven , Bismarckstr . 39 .

Mein großes Lager von

WA 8MMM
aller Art halte ich zu billigen Einkäufen bestens empfohlen .

ü . lismmvrs, Bismarckstr . 59.
Besonders preiswerth sind :

Kragen von 15 Pf. , 30 Pf. bis 1,50 Mk., 5 Stück für 40 Pf .
Garnituren L Stück 45 Pf. bis 2 Mk . in fein Leinen .
Fichrrs , große Auswahl in feinen Dessins .
Gestickte Tücher und Decken.
Schleifen von 15 Pf., 25 Pf., 30 Pf. bis 1,50 Mb, hochelegant

in Carton .
Schürzen für Kinder und Damen in größter Auswahl , sehr gut ge¬

arbeitet , von 30 Pf . bis 2 Mk . pr . Stück , hochfein bis 4,50 Mk .
Tüll - , Mull und Guipure Barben in weiß, gelb und farbig,

von 15 Pf . pr . Stück bis 4 .50 Mk . in fein .
Krausen und Spitzen in vielen Mustern von 10 Pf. bis 3 Mk . pr . Mtr .

so Mark
monatlich

AtteJnstr .
werden ein -

I getauscht .

Pianinos
aus Abzahlung

die überall gerühmte und bestempfohlene Fabrik

WeidenSlauser , Berlin , Dorotheenstraße 88 .
Preiscourant sofort gratis und franco .

I ohne
I Anzahlung

und A

bei Cassa
10 °/o Rav .

instcht liefert

Den Eingang sämmtlicher Neuheiten der Saison in

Herren-Garderobe,
von welchen namentlich ihres guten Sitzens und soliden Preises wegen nach¬
stehende empfehle , zeige hierdurch an .

Kammgarn - Sommer - Ueberzieher , Kammgarn - Herrerr -
Anzüge , carrirte Burkin -Herren -Anzüge und Jaguetts ,
schwarze ff . Herren -Änzuge , hellgraue Buckskin - Hosen

und Westen , Joppen , Knaben - und Kinder -Anzüge .
Außerdem halte Hüte , Schirme , Shlipse und Wäsche in größter

Auswahl bei billigsten Preisen empfohlen .

Hugo 8eifert, Belfort.
Echtfarbig , krumpffreie , blaue , doppttdreile Hemdenflanelle u . EoitingS

in bester Waare ._

llie billigste Quelle
von

Mefel- Mll KlllüIiwllLrek,
sowie von

, Wm M Mhm
befindet sich

Bismarckflraße « T
bei

kuäolt Albars,
Zur Anfertigung von

Orakckmkmätem
aus Marmor und Sandstein ,
Grabeinfasfungen , Tritt¬
stufen , Sohlbänken , Aus¬
guß - und Schleifsteinen rc. ,
sowie in allen vorkommenden
Stein - und Bildhauerarbei¬
ten bei reeller und prompter Be¬
dienung halte mich bestens em¬
pfohlen .

Hochachtungsvoll
I-. Iwingmsnn ,

Bant ,
vis -a-vis der kath . Kirche .

5 . V . Kreitk,
Tapezier u . Dekorateur ,

Marktstraße Nr . 12,
hält sich zur Anfertigung aller

kM - MsMUMM
unter Gaantie solider Arbeit bei bil¬
ligsten Peifm bestens empfohlen .

Große Auswahl sämmtlicher Möbel¬
stoffe, als Plüsch, Rips, Damast u.
s. w . stets vorräthiq .

Roonstraße Nr. 99
ist die erste Etage auf sofort zu ver -
miethsn . Näher s daselbst .

Schiff „ Perle "
, Capt . Oylam , ist

so eben von Hartlepool mit einer Ladung
besten

Portlanil - Cemenl
Marke Otto "kreetunnnn , angekom¬
men , welchen wir aus dem Schiff zu
empfangen billigst abgeben .

Wilhelmshaven , 20 . April 1881 .
Hinrichs K Peckhaus .

ach Hilfe suchend .
durchfliegt mancher Kranke die Zei¬
tungen . sich fragend , welcher der vielen
Heilmittel - Annoncen kann man ver¬
trauen ? Diese »der jene Anzeige im-
ponirt durch ihre Größt : er wählt und
wohl tn den meisten Fällen da» —
Unrichtige ! Wer solcheEnttäuschungen
vermeiden und sein Geld nicht unnütz
aurgeden will , dem rathen wir , sich i
von Richter '» BerlagS -Anstalt in Leip¬
zig die Broschüre . Gratis - Auszug "
lammen zu lasten , denn in diesem
Schristchcn werden die bewährtesten
Heilmittel ausführlich und sachgemäß
besprochen, so daß jeder Kranke tn
aller Ruhe prüfen und das Beste für j
sich auswählen kann. Die obige , be¬
reits in 450 . Auflage erschienene

Broschüre wird gratis und franco verfandt ,
eS entstehen also dem Besteller weiter keine
Kosten, als 5 Pfg , für seine Postkarte .

„ Otto s neuer Motor "
Wrämiirt mit de« höchste« Auszeichnungen.

„Goldene Staats -Medaille " Düsseldorf 1880 .
Willigste «nd öequemste Wetrieöskraft ,

von Vz, 1 , 2 , L, 6 8 , 10 , 12 , 16 , 20 und wehr Pferdekraft , gegenwärtig in mehreren Taufend
Exemplaren in Anwendung . — Vollständig geräuschloser Gang .

„ Durchaus zuverlässiger , gefahrloser Betrieb . — Geringster Gasconsunu — Kein Heizen . — Keine beständige
» Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlends Wärme . — Jederzeit ohne Vorbereitung betriebsfertig . —
^ Keine behördliche Concesston . — Aufstellung in Etagen zulässig .

6sü8io « 1ortzit - I ' üdriL Vvutri in vtzutri bei 68 In .

Schwächezustände
werden bei alten und jungen Männern
dauernd unter Garantie geheilt durch
die weltberühmten Oberstabsarzt
Dr . Müller 'schen
Islirsoulo - krspsrsttz,
welche dem erschlafften Körper die Kraft
der Jugend zurückgeben .

Depositeur : Karl Kreikenbauw ,
Braunschweig .

Lllltmavll L (-6ik iot8 ü> ooIik.
in Va ve l kaufen stets gegen Caffe
MeyersGonversationslexi -
con , 3 . Auflage , und andere
größere Werke ._

LLaarausfall wird sofort gestillt .
— Broschüre gratis gegen Retour¬

marke . Lckmnnck küllliAtzn , Oonne -
vvitt - liv ipLlK , Villa LübliKen.

sLin möblirtes Wohn nebst Schlaf -

zimmer ist zu vermicthen .
Roonstraße 110 , 2 Tr . links .

Redactton, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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